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Erfahrungsbericht Auslandsstudium

Vorbereitung: 
Die Wahl der Partneruniversitäten war für mich sehr aufregend. Ich weiß noch wie ich durch etliche Seiten der Partneruniversitäten geblättert habe und mir bei jeder zweiten Universität dachte, da könnte ich mir vorstellen ein Erasmus zu machen. Letztendlich habe ich mir für die La Trobe Universität in Melbourne beworben, da es jedoch nur einen Platz gab wurde ich dort leider nicht angenommen. Über die Restplatzvergabe bin ich auf Málaga, Spanien gestoßen. Ich hatte zuvor noch nie etwas von Málaga gehört. Also schaute ich mir die Stadt auf Google Maps an. Zu meiner positiven Überraschung liegt Málaga direkt am Mittelmeer und ist bekannt für ihr sonniges Wetter. Alleine die Umstände der Lokalisierung hatten mich direkt überzeugt. Die Entscheidung war getroffen, es sollte Málaga werden und es wurde Málaga. Da Spanien zur EU gehört brauchte ich mich nicht um ein Visum kümmern und konnte ohne Probleme mit meinem Ausweis einreisen. Vor der Anreise habe ich mich jedoch um eine Auslandskrankenversicherung gekümmert. Ich bin bei Techniker Krankenkasse und dort wurde ich sehr nett beraten und konnte meine Versicherung temporär auf eine Auslandsversicherung aufstocken. Außerdem bin ich einigen Facebookgruppen wie Málaga Apartamento, ESN Group und ähnlichen beigetreten. Worüber ich letztendlich auch meine Zimmer in einer Erasmus WG gefunden hatte. Jedoch rückblickend betrachtet, würde ich vor Ort nach einem Zimmer suchen um günstigere Angebote zu finden wie zum Beispiel über die Website Idealista. Ich hatte mich vor meiner Abreise auch für ein Buddy- Program eingeschrieben. 
Stadt: 
Málaga ist die zweitgrößte Stadt in Andalusien und liegt direkt am Mittelmeer an der Costa del Sol, was übersetzt die Küste der Sonne bedeutet und ganz gut die Region beschriebt, da es überwiegend sonnig und warm ist und somit auch die Mentalität der Menschen widerspiegelt. Die Stadt erstreckt sich über kleinere Berge und entlang der Küste. Für Naturfreunde hat die Stadt viel zu bieten, da sie von Bergen und Nationalparks umgeben ist, die man einfach mit öffentlichen Transportmitteln erreichen kann. Der historische Stadtkern ist wunderschön mit seiner gepflegten Architektur, seinem römischen Theater der Alcazaba und der Cadedral de Málaga. Die Kombination aus Moderne und Tradition ist im Stadtzentrum unverkennbar. Im Stadtzentrum gibt es unzählige Tapeterias, Cafés, Bars und kleine Shops. Es ist ein wahres Abenteuer die Stadt zu erkunden mit samt ihren kleinen Gassen. Eingegrenzt wird der Stadtkern von einem Fluss (der eigentlich kein Fluss ist) welcher das Zentrum mit den Außenbezirken verbindet und durch den Gibralfaro auf dem sich die Alcazaba erstreckt und von dem man einen wunderschönen Blick auf den Hafen und das Meer hat. Sich eine Unterkunft im Stadtkern zu nehmen ist vergleichsweise zu denn Außenbezirken ein wenig teurer aber empfehlenswert. Da die meisten Bars, Events und vor allem Erasmus Veranstaltungen meist dort stattfinden. Mein Lieblingsbezirk ist Pedregalejo und el Palo. Das sind kleine Fischerorte, die sich auf der linken Seite der Stadt befinden. Málaga liegt relativ zentral und eignet sich gut um auch andere spanische Städte zu erkunden wenn nicht gerade Corona Lockdown ist. Granada, Ronda, Córdoba, Sevilla aber auch das Gibraltar, Portugal und Marokko sind nicht weit entfernt. Viele Trips werden vergleichsweise günstig mit den ESN Gruppen organisiert. Besonders zum Beginn des Erasmus Aufenthalts sind solche kleinen Trips eine prima Gelegenheit um Leute kennen zu lernen. Aber nicht nur durch organisierte Trips lassen sich Leute kennenlernen, es gibt auch spezielle Bars oder Restaurants in denen sich die Erasmus Leute tummeln. Zwei davon sind Bakano und Camden Lock, to be fair schreckliche Bars, aber die Drinks sind billig und jeder geht dort hin, vor allem zum Beginn des Semesters. 
Meine persönlichen Empfehlungen sind alle Fischrestaurants in el Palo, eigentlich bieten alle Restaurants das gleiche an und überall schmeckt der Fisch und das Seafood unglaublich gut. Nah am Plaza de Merced gibt es einen kleinen Shop, wo ein alter agentinischer Mann selbstgemachte Empanada verkauft der Laden heisst: „Empanada Viste“ auch am Plaza de Merced ist ein Frühstücksrestaurant „BYOKO“ die verkaufen lokale bio Gerichte alles sehr empfehlenswert. Für eine traditionelle Tapas Erfahrung kann ich „El Pimpf“ und „La Tranca empfehlen. Mein Lieblings Coffeeshop ist „Mia“, es ist ein kleiner lokaler To Go Laden im Stadtzentrum. Bezüglich der Bars kann ich noch Bar „Mañana“ ergänzen oder die sämtlichen Rooftopbars, die Drinks sind etwas teurer als in anderen Bars aber der Blick über die Stadt ist es definitiv wert. 
Málaga besitzt über 200 Museen und Galerien und für die Studenten der UMA sind einige Eintritte der Museen frei. An Sonntagen ist der Eintritt für die meisten Museen und Galerien frei für Alle. Daher kann ich es euch nur ans Herz legen zum mindestens die berühmtesten Museen wie das „Pompidour“, „Picasso Museum“, „Carmen Thysen“ und das „Nationalmuseum“ zu besuchen. 
Wohnen: 
Wie bereits erwähnt lassen sich Zimmer relativ einfach über Facebook Gruppen ausfindig machen oder aber über die Website Idealista lassen sich gute Zimmer für vergleichsweise wenig Geld finden. Ein großer Vorteil wenn man vor Ort sucht ist, dass man sich die Zimmer anschauen kann da meist auf den Fotos im Netz ein wenig gemogelt wird. Normalerweise liegt ein Zimmerpreis im Stadtzentrum zwischen 300-350 Euro. 
Ich hatte ein Zimmer in der Calle Victoria sehr nah am Plaza de Merced gefunden. Es war der perfekte Standort, es war 1 min zum Plaza de Merced wo viele Treffen der ESN stattfinden, 10 min bis zum Strand, 10 min zum Gibralfaro, 5 min bis zum Paseo de Parque wo die Busse kommen die zur Uni fahren. 
Universität: 
Die UMA ist relativ groß und hat verschiedene Standorte für unterschiedliche Anliegen und Studiengänge. Die meisten Fakultäten so wie die Hauptbibliothek befinden sich jedoch in Teatinos. Teatinos ist ca. 30 min vom Stadtzentrum entfernt und am leichtesten mit dem Bus Nummer 11 zu erreichen der vom Paseo del Parque abfährt. Ein Busticket kostet 1.40 Euro, um ein wenig Geld zu sparen lohnt sich eine wiederaufladbare Fahrkarte auf die man 10er Fahrten für etwas weniger Geld aufladen kann. 
Auf Grund der Pandemie lief meine Universität Erfahrung anders ab als erwartet. Sich zurechtzufinden auf der zentralen Onlineplattform war relativ kompliziert. Um in die gewählten Kurse zu gelangen muss man jedem Dozenten einzeln anschreiben und ihn bitten einen in den Kurs einzutragen und somit den online Kurs frei zuschalten. Da mit mehreren Portalen gearbeitet wird war es teilweise sehr unübersichtlich und ich hatte meine Schwierigkeiten einzusehen wann, wo, wie, was zu sein hat. Erschwerend kommt hinzu, dass alles online abläuft und der persönliche Kontakt zu den Kommilitonen ausbleibt. Da jedoch das Meiste der auf privaten Whatsapp Gruppen abläuft, empfehle ich sehr solchen bei zutreten. 
Außerdem werden Spanisch Kurse angeboten. Zu Beginn des Semesters wird ein 2 wöchiger Kurs angeboten für einen Aufpreis von 130 Euro und anschließend folgt ein Intensive Kurs der sich über 3 Monate streckt für 300Euro. Sehr empfehlenswert, da man gleichzeitig ECTS Punkte sammeln kann und die Sprachzertifikate an der Viadrina anerkannt werden. 
Ich wünschte, ich könnte ein wenig mehr über mein Uni- Leben in Málaga erzählen doch dies spielte sich Großteils in meinem Zimmer vor meinem PC ab. Durch das online Semester konnte ich gleichzeitig auch Kurse von der Viadrina belegen was sehr praktisch war. 


Sprache: 
Das Kursangebot auf English ist sehr begrenzt und auch wenn es eigentlich auf English angeboten wird ist nicht immer garantiert das es auch wirklich auf Englisch gehalten wird. Ich habe einen Kurs besucht der eigentlich auf Englisch gehalten werden sollte, die Dozentin hat jedoch nach 10 min wieder ins Spanische gewechselt, auch nach dem ich einige male drauf aufmerksam gemacht habe das ich nichts verstehe, hat das leider nichts gebracht und ich konnte den Kurs nicht weitermachen. Einen anderen Kurs den ich besucht habe wurde auf Englisch gehalten doch das Sprachniveau von der Dozentin war leider sehr einfach, wodurch es manchmal zu Verständnis Schwierigkeiten kam. Demzufolge kann ich Sprachkenntnisse in Spanisch sehr empfehlen. 
Es gibt viele privat organisierte language exchanges, da Málaga durch seine wachsende Wirtschaft immer mehr internationalen Zuwachs erlangt. Es gibt eine große englisch sprachige Community in Málaga, also auch wenn du kein Spanisch sprechen solltest, findest du dort auf jeden Fall Anschluss. Jeden Donnerstag um 18 Uhr gibt es language Exchange im Café con Libros am Plaza de Merced. 
Ich hatte mir von meinen Auslandsaufenthalt erhofft meine Sprachkenntnisse in Spanisch zu verbessern, was ich erreicht habe. Jedoch ohne die Corona Vorschriften wäre dies ein erfolgreicheres Jahr gewesen, da man dann den Kontakt zu den Einheimischen in der Uni und im Alltag mehr hat. 
Fazit: 
Es war eines der besten Entscheidung mein Erasmus Aufenthalt in Málaga zu machen. Auch wenn die Situation etwas angespannt und ungewiss war, habe ich es in vollen Zügen genossen. Die Stadt hat so viel zu bieten und die Tatsache, dass man jeden Tag am Meer ist und das soziale Leben größtenteils draußen stattfindet gibt einem so viel Energie. Dem grauen dunklen Winter in Berlin zu entfliehen und statt dessen am Meer in Südspanien zu sein war mein Highlight in 2020. Auch wenn ich mir ein wenig mehr von meiner sprachlichen Entwicklung erhofft habe, muss ich sagen jeden Tag mit einer anderen Sprache konfrontiert zu werden, sie überall zu hören, zu lesen und versuchen zu sprechen hilft einem auf jeden Fall. Nun habe ich ein relativ sicheres Gefühl wenn ich kleine Smalltalks mache oder in ein Restaurant gehe und etwas bestelle. 
Ich habe echte Freundschaften geknüpft, eine unfassbar aufregende und schöne Zeit verbracht und traumhaft schöne Orte gesehen. Ich bin mehr als zufrieden mit meinem Auslandsaufenthalt und kehre zurück mit einem weinenden und einem lachenden Auge. 
Ich kann euch Málaga als Erasmus Ziel wirklich empfehlen, die Stadt und Region hat viel zu bieten und das Leben an der Costa del Sol ist so schön wie es klingt. 
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